
Wohlfühl-Oase 
und ein Garten 
im Schatten
KREIS PEINE. Offene Pforte: 
Eine Gartensauna in Edemis-
sen und eine riesige Säckelblu-
me in Groß Gleidingen erwar-
ten die Besucher.

 An der Grünen Riede 3 in 
Edemissen zeigt Familie Wre-
de am morgigen Sonntag ih-
ren fantasievoll gestalteten 
Garten, der zur Wohlfühl-
Oase wird. Die Gartensauna, 
nach finnischer Tradition ge-
baut und direkt am Schwimm-
teich gelegen, lauschige Sitz-
ecken und eine abwechslungs-
reiche Bepflanzung bieten 
Raum zur Entspannung von 
Körper, Geist und Seele.
Um 12 und um 15 Uhr gibt es 

einen Vortrag über die Biolo-
gie und Wasseraufbereitung 
in Schwimmteichen. Der Gar-
ten Wrede ist von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet.

 In Groß Gleidingen begrü-
ßen Rosemarie und Wolfgang 
Otte Gartenfreunde am Hei-
deweg 4. Der Garten umfasst 
etwa 800 Quadratmeter. Im 
ersten Teil gibt es einen Schat-
tengarten mit Teich und Brü-
cke. Und auf der Ostseite gibt 
es einen Brunnen, Buchs-
baumfiguren und mit Buchs-
baumhecken eingefasste Beete 
mit Rosen und Stauden.

Zwischen beiden Gartentei-
len steht eine Säckelblume und 
ein frostempfindlicher blau-
blühender Halbstrauch, der 
die ungewöhnliche Größe von 
2,20 Metern erreicht hat. Der 
Garten Otte ist Sonntag von 
10 bis 18 Uhr geöffnet und lädt 
zum Besuch ein. pif

Die Sauna direkt am Schwimm-
teich der Wredes. privat

Dungelbeck: Wartezeit einplanen
Im Zuge der laufenden Ar-
beiten zum Umbau der Orts-
durchfahrt von Dungelbeck 
ändert sich ab Montag,  
14. Juni, die Verkehrsfüh-
rung. 

DUNGELBECK. Die Kanalarbei-
ten sind laut dem Straßenbau-
amt Wolfenbüttel an den bei-
den Einmündungen der 
Schmedenstedter Straße in die 
Alte Landstraße – Bundesstra-
ße 65 – so weit abgeschlossen, 
dass nun die Straßenbauarbei-
ten auf der Alten Landstraße 
beginnen können. 

„Hierzu wird der Verkehr in 
beiden Fahrtrichtungen vorü-
bergehend über die Schme-
denstedter Straße durch den 
Ort geführt und die Alte Land-
straße für den Durchgangs-
verkehr gesperrt“, sagt Bernd 
Mühlnickel vom Straßenbau-
amt. Die Geschäfte an der 
Einmündung Alte Landstra-
ße/ Wittmersweg bleiben je-
doch nach Angaben der Be-
hörde weiter erreichbar.

Die Bauarbeiten in diesem 
Abschnitt sollen etwa acht 
Wochen andauern, wetterbe-
dingte Verzögerungen seien 

jedoch grundsätzlich möglich.
Der Schwerlastverkehr wird 

weiterhin bereits ab Vechelde 
weiträumig über die B 1 (Groß 
Lafferde) und die B 444 nach 
Peine umgeleitet, entspre-
chend umgekehrt in der Ge-
genrichtung. Da trotz Verbots 
immer noch viele Brummifah-
rer durch Dungelbeck brau-
sen, hat die Polizei verstärkte 
Kontrollen angekündigt.

Wegen der Verkehrsbehin-
derungen bittet das Straßen-
bauamt die betroffenen Auto-
fahrer und Anwohner um Ver-
ständnis.  tk

Umbauarbeiten in Ortschaft: Ab Montag führt Verkehr vorübergehend wieder durch das Dorf

Eine Ampel regelt den Verkehr in Dungelbeck. Wegen des Um-
baus der Ortsdurchfahrt kann es zu langen Wartezeiten kom-
men.  cb

Mörder swingt über den Dächern Peines
Eine Geheimlesung hoch 
über Peine: Autor Friedrich 
Dönhoff liest im Atelier der 
Malerin Sabine Pinkepank 
aus seinem Debüt-Krimi 
„Savoy Blues“ vor 185 Zuhö-
rern. 

PEINE. Mit dem Fahrstuhl geht 
es hinauf in das oberste Stock-
werk des Informationszentrum 
Z 03 von Peiner Träger, dem 
Atelier der Malerin Sabine 
Pinkepank. Zwei große Räu-
me, durch eine Tür getrennt 
und meterlange Fensterfron-
ten bieten einen fantastischen 
Ausblick auf das Stahlwerk und 
das Peiner Land. 

Die schwüle Gewitterluft, 
der jazzig-melancholische 
Swing der Peiner Musiker Ma-
ximilian Buchberger (Trompe-
te) und Nik Reinicke (Gitarre) 
sowie die Lichtverhältnisse 
bieten den idealen Rahmen für 
eine Lesung, bei der sich Wirk-
lichkeit und Romanhandlung 
vermischen.

Mittendrin sitzt Krimiautor 
Friedrich Dönhoff, der im Ge-
spräch mit Michaela Pape vom 
Kontor für Kommunikation 
und Kultur gesteht: „Ich habe 
noch nie vor so vielen Zuhören 
wie heute gelesen.“ Der Krimi 
des Drehbuch- und Sachbuch-
autors und Großneffen der le-
gendären Hamburger „Zeit“-
Herausgeberin Marion Gräfin 
Dönhoff rückt ein kaum be-
kanntes Stück Geschichte ins 
Licht. Die Spur führt zur 
Hamburger Swing-Jugend der 
40er-Jahre. 

Ein Mörder geht um, und 
Hamburgs jüngster Kommis-
sar Sebastian Fink macht sich 
an die Aufklärung seines ers-
tens Falls. „Savoy Blues“ hat 

Dönhoff seinen Krimi nach ei-
nem Song von Louis Arm-
strong genannt, der in der Co-
verversion von DJ Jack zum 
Sommerhit wird und sich 
durch die Handlung zieht.

Mit sanfter, zuweilen nach-
denklicher Stimme, zieht Dön-
hoff die Zuhörer mit in die 
Hamburger Lindenallee 78, je-
nes Wohnhaus, in dem der ers-
te Mord passiert. Hamburg-
Kenner entdecken Bekanntes. 
Die Musiker intonieren „Savoy 
Blues“, das Publikum lässt sich 
treiben. In der Pause gewährt 
Gastgeberin Pinkepank Aus-
blick auf das Stahlwerk. Ein 
Refugium für Hoch-Stim-
mung – ganz geheim.

 Der NDR berichtet am heu-
tigen Sonnabend über die Ge-
heimlesung in „Hallo Nieder-
sachen“ ab 19.30 Uhr. bik

Geheimlesung mit Friedrich Dönhoff im Atelier der Malerin Sabine Pinkepank / 185 Zuhörer

Großer Andrang bei der Geheimlesung im Atelier Pinkepank. Viele Peiner wollten Friedrich Dönhoff erleben.  cb

Der Großneffe und die Gräfin Dönhoff
Gewinnendes Lächeln mit ei-
ner Prise hanseatischer Zurück-
haltung, sanfte Stimme und ein 
interessanter Auftritt im Ate-
lier mit Aussicht: Der 42-jährige 
Friedrich Dönhoff hat Neuland 
für die Geheimlesung betre-
ten. 
Ein Atelier auf einem Fabrikge-
lände, gepaart mit Malerei und 
Livemusik, das findet er „span-
nend“. Hier könne man sich vie-
le Morde vorstellen, sagt er im 
Gespräch mit der PAZ. 
Der Großneffe von „Zeit“-He-
rausgeberin Marion Gräfin 
Dönhoff, eine der bedeutend-
sten Publizistinnen der bundes-
deutschen Nachkriegszeit, 

habe schon als Kind Spaß an 
Krimis gehabt, erzählt der 
Hamburger.
„Im Krimi lässt sich viel über die 
Gesellschaft und Menschen er-
zählen.“ Das interessiere ihn. 

Trotzdem habe er mit „Savoy 
Blues“ erst 2008 seinen ersten 
Kriminalroman veröffentlicht. 
Dieser Tage ist sein neuer Krimi 
„Der englische Tänzer“ erschie-
nen, ein zweiter Fall für den 
sympathischen Hamburger 
Kommissar Fink und ein dritter 
Band sei in Arbeit.
Dönhoff wuchs in Kenia auf, 
kehrte aber nach der Schei-
dung seiner Eltern mit der Mut-
ter nach Deutschland zurück. 
Er studierte Geschichte und Po-
litik in Hamburg. Nach einer 
Ausbildung zum Drehbuchau-
tor hat er sich zuerst als Autor 
von Biografien einen Namen 
gemacht.  bik

HINTERGRUND

Barrierefreie 
Gesellschaft
PEINE. Informationen zum  
„Leitbild barrierefreie Gesell-
schaft“ hat die Arbeitsgemein-
schaft 60 plus in der SPD heu-
te von 10 bis 12 Uhr in der Pei-
ner Fußgängerzone. Leben 
ohne Barrieren sei noch nicht 
selbstverständlich. Viel zu we-
nig Wohnungen seien so ge-
staltet, dass sie Ältere mit kör-
perlichen Einschränkungen 
nutzen können, sagt Friedrich 
Wilhelm Bratherig. pif
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